
 

11. Tagung der III. Landessynode                                                  

der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland                            

vom 23. bis 25. April 2026 in Erfurt                                                                                                                                    Drucksachen-Nr. 8.4/2     

 
Synopse Fünftes Kirchengesetz zur Änderung des Pfarrdienstausführungsgesetz 

 

Kirchengesetz zur Ausführung des Pfarrdienstgesetzes der EKD 
(Pfarrdienstausführungsgesetz – PfDAG) vom 19. November 2011 (ABl. S. 273), 

zuletzt geändert durch Kirchengesetz vom 19. November 2023 (ABl. S. 234), 

Entwurf 
Fünftes Kirchengesetz zur Änderung des Pfarrdienstausführungsgesetzes 

§ 9 
(zu § 9 Pfarrdienstgesetz der EKD) 

 
(Absätze 1 und 2 unbesetzt) 
 
(2) In das Pfarrdienstverhältnis auf Probe kann abweichend von § 9 Absatz 1 Nummer 7 
Pfarrdienstgesetz.EKD berufen werden, wer das 38. Lebensjahr noch nicht vollendet hat. 
 
(3) 1 Der Entscheidung zur Berufung in das Pfarrdienstverhältnis auf Probe (Entsendungs-
dienst) geht ein Übernahmeverfahren voraus. 2 Näheres regelt der Landeskirchenrat durch 
Verordnung. 

§ 9 
(zu § 9 Pfarrdienstgesetz der EKD) 

 
(Absätze 1 und 2 unbesetzt) 
 
(2) In das Pfarrdienstverhältnis auf Probe kann abweichend von § 9 Absatz 1 
Nummer 7 Pfarrdienstgesetz.EKD berufen werden, wer das 38. Lebensjahr noch 
nicht vollendet hat. 
 
(3) 1 Der Entscheidung zur Berufung in das Pfarrdienstverhältnis auf Probe 
(Entsendungs-dienst) geht ein Übernahmeverfahren voraus. 2 Näheres regelt der 
Landeskirchenrat durch Verordnung. 

§ 19 
(zu § 19 Absatz 2 Pfarrdienstgesetz der EKD) 

 
In das Pfarrdienstverhältnis auf Lebenszeit kann berufen werden, wer das 42. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat. 

 

§ 19 
(zu § 19 Absatz 2 Pfarrdienstgesetz der EKD) 

 
In das Pfarrdienstverhältnis auf Lebenszeit kann berufen werden, wer das 42. 
Lebensjahr noch nicht vollendet hat. 

 

§ 87 
(zu § 87 Pfarrdienstgesetz der EKD) 

(1) Abweichend von § 87 Absatz 1 und 2 Pfarrdienstgesetz der EKD erreichen Pfarrerinnen 
und Pfarrer, die vor dem 1. Januar 1953 geboren sind, die Regelaltersgrenze mit Vollendung 
des 65. Lebensjahres. 
 
(2) Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem Dienstverhältnis zur 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen standen und vor dem 1. Januar 1950 geboren 
wurden, erreichen die Regelaltersgrenze mit Vollendung des 63. Lebensjahres. 
 

§ 87 
(zu § 87 Pfarrdienstgesetz der EKD) 

(1) Abweichend von § 87 Absatz 1 und 2 Pfarrdienstgesetz der EKD erreichen 
Pfarrerinnen und Pfarrer, die vor dem 1. Januar 1953 geboren sind, die 
Regelaltersgrenze mit Vollendung des 65. Lebensjahres. 
 
(2) Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem Dienstverhältnis 
zur Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen standen und vor dem 1. Januar 
1950 geboren wurden, erreichen die Regelaltersgrenze mit Vollendung des 63. 
Lebensjahres. 
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(3) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem Dienstverhältnis zur 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen gestanden haben und nach dem 31. 
Dezember 1949 geboren sind, wird diese Regelaltersgrenze wie folgt angehoben: 

Geburtsdatum Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

Jahr Monate 

Jan. bis März 1950 2 63 2 

April bis Juni 1950 4 63 4 

Juli bis Sept. 1950 6 63 6 

Okt. Bis Dez. 1950 8 63 8 

Jan. bis März 1951 10 63 10 

April bis Juni 1951 12 64 0 

Juli bis Sept. 1951 14 64 2 

Okt. Bis Dez. 1951 16 64 4 

Jan. bis März 1952 18 64 6 

April bis Juni 1952 20 64 8 

Juli bis Sept. 1952 22 64 10 

ab Oktober 1952 24 65 
 

 

 
(3) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem 
Dienstverhältnis zur Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen gestanden 
haben und nach dem 31. Dezember 1949 geboren sind, wird diese 
Regelaltersgrenze wie folgt angehoben: 

Geburtsdatum Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

Jahr Monate 

Jan. bis März 1950 2 63 2 

April bis Juni 1950 4 63 4 

Juli bis Sept. 1950 6 63 6 

Okt. Bis Dez. 1950 8 63 8 

Jan. bis März 1951 10 63 10 

April bis Juni 1951 12 64 0 

Juli bis Sept. 1951 14 64 2 

Okt. Bis Dez. 1951 16 64 4 

Jan. bis März 1952 18 64 6 

April bis Juni 1952 20 64 8 

Juli bis Sept. 1952 22 64 10 

ab Oktober 1952 24 65 
 

 

 
(4) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, die nach dem 31. Dezember 1952 geboren sind, wird die 
Regelaltersgrenze nach Absatz 1 wie folgt angehoben: 

Geburtsjahr Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

Jahr Monate 

1953 2 65 2 

1954 4 65 4 

1955 6 65 6 

1956 8 65 8 

1957 10 65 10 

1958 12 66 0 

1959 14 66 2 

 
(4) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, die nach dem 31. Dezember 1952 geboren sind, 
wird die Regelaltersgrenze nach Absatz 1 wie folgt angehoben: 

Geburtsjahr Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

Jahr Monate 

1953 2 65 2 

1954 4 65 4 

1955 6 65 6 

1956 8 65 8 

1957 10 65 10 

1958 12 66 0 

1959 14 66 2 



1960 16 66 4 

1961 18 66 6 

1962 20 66 8 

1963 22 66 10 

ab 1964 24 67 0 

 
(5) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, die vor dem 1. Januar 2014 ihren Altersteildienst 
begonnen haben, bleibt es bei der bis zum 31. Dezember 2013 geltenden Altersgrenze. 

 

1960 16 66 4 

1961 18 66 6 

1962 20 66 8 

1963 22 66 10 

ab 1964 24 67 0 

 
(5) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, die vor dem 1. Januar 2014 ihren Altersteildienst 
begonnen haben, bleibt es bei der bis zum 31. Dezember 2013 geltenden 
Altersgrenze. 
 

§ 88 
(zu § 88 Pfarrdienstgesetz der EKD) 

 
(1) Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem Dienstverhältnis zur 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen gestanden haben und bis zum 31. Dezember 
2012 das 61. Lebensjahr vollenden, können auf Antrag mit Vollendung des 61. Lebensjahres 
in den Ruhestand versetzt werden. 
 
 
 
 
(2) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, denen ein Grad der Behinderung von wenigstens 50 im 
Sinne des Neunten Buches Sozialgesetzbuch zuerkannt worden ist und die nach dem 31. 
Dezember 1957 geboren sind, wird die Altersgrenze in Abweichung von § 88 Absatz 2 Satz 
1 Pfarrdienstgesetz der EKD wie folgt angehoben: 

Geburtsjahr Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

Jahr Monate 

1958 2 60 2 

1959 4 60 4 

1960 6 60 6 

1961 8 60 8 

1962 10 60 10 

1963 12 61 0 

1964 14 61 2 

§ 88 
(zu § 88 Pfarrdienstgesetz der EKD) 

 
(1) Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem Dienstverhältnis 
zur Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen gestanden haben und bis zum 
31. Dezember 2012 das 61. Lebensjahr vollenden, können auf Antrag mit 
Vollendung des 61. Lebensjahres in den Ruhestand versetzt werden. 
Der Antrag auf vorzeitige Ruhestandsversetzung gem. § 88 Absatz 1 
Pfarrdienstgesetz der EKD kann frühestens zwei Jahre vor dem beabsichtigten 
Ruhestandsbeginn gestellt werden.  
(2) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, denen ein Grad der Behinderung von wenigstens 
50 im Sinne des Neunten Buches Sozialgesetzbuch zuerkannt worden ist und die 
nach dem 31. Dezember 1957 geboren sind, wird die Altersgrenze in Abweichung 
von § 88 Absatz 2 Satz 1 Pfarrdienstgesetz der EKD wie folgt angehoben: 

Geburtsjahr Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

Jahr Monate 

1958 2 60 2 

1959 4 60 4 

1960 6 60 6 

1961 8 60 8 

1962 10 60 10 

1963 12 61 0 

1964 14 61 2 

1965 16 61 4 
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1965 16 61 4 

1966 18 61 6 

1967 20 61 8 

1968 22 61 10 

ab 1969 24 62 0 

 
(3) Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem Dienstverhältnis zur 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen und vor dem 1. Januar 1952 geboren sind, 
können auf ihren Antrag in den Ruhestand versetzt werden, wenn sie das 62. Lebensjahr 
vollendet haben. 
 
(4) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem Dienstverhältnis zur 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen gestanden haben und nach dem 31. 
Dezember 1951 geboren sind, wird die Antragsaltersgrenze wie folgt angehoben: 

Geburtsdatum Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

Jahr Monate 

Jan. 52 1 62 1 

Febr. 52 2 62 2 

März 52 3 62 3 

April 52 4 62 4 

Mai 52 5 62 5 

Juni 52 6 62 6 

Juli 52 7 62 7 

Aug. 52 8 62 8 

Sept. 52 10 62 10 

Okt. 52 12 63 
 

 

1966 18 61 6 

1967 20 61 8 

1968 22 61 10 

ab 1969 24 62 0 

 
(3) Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem Dienstverhältnis 
zur Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen und vor dem 1. Januar 1952 
geboren sind, können auf ihren Antrag in den Ruhestand versetzt werden, wenn sie 
das 62. Lebensjahr vollendet haben. 
 
(4) Für Pfarrerinnen und Pfarrer, die am 31. Dezember 2008 in einem 
Dienstverhältnis zur Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen gestanden 
haben und nach dem 31. Dezember 1951 geboren sind, wird die 
Antragsaltersgrenze wie folgt angehoben: 

Geburtsdatum Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

Jahr Monate 

Jan. 52 1 62 1 

Febr. 52 2 62 2 

März 52 3 62 3 

April 52 4 62 4 

Mai 52 5 62 5 

Juni 52 6 62 6 

Juli 52 7 62 7 

Aug. 52 8 62 8 

Sept. 52 10 62 10 

Okt. 52 12 63 
 

 

 


